
Lebenstedt. Beim Patientenfo-
rum stehen im Helios Klinikum
Salzgitter nächste Woche gleich
zwei Vorträge an, bei denen sich
zwei Abteilungen vorstellen. Die
Ärzte auf dem Podium sind Spe-
zialisten ihrer Fachrichtung und
informieren über neue Entwick-
lungen sowie moderne Medizin.

Den Anfang macht am Mitt-
woch, 24. Februar, um 17 Uhr
Wigand Wucherpfennig, Chef-
arzt der Klinik für Urologie,
zum Thema Harnblasenkrebs –
eine der häufigsten bösartigen
Erkrankungen von Männern,
die rauchen. „Was hat Rauchen
mit Harnblasenkrebs zu tun?“
lautet sein Thema.

Am Donnerstag, 25. Febru-
ar, um 17 Uhr gibt Prof. Ernst-
R. Kuse, Chefarzt der Klinik
für Anästhesie, Schmerzthera-
pie, Intensiv- und Notfallmedi-
zin, einen Einblick in die Welt
der Anästhesie. Der Titel lau-
tet: „Was Sie schon immer über
Anästhesie und Intensivmedi-
zin wissen wollten, aber nicht
zu fragen wagten – Eine Einfüh-
rung zur Sicherheit in Anästhe-
sie und Intensivmedizin“.

Der Eintritt für die Vorträ-
ge im Foyer ist frei. Die Zuhö-
rer können Fragen stellen und
einen Blick hinter die Kulissen
werfen.

❱❱ www.helios-kliniken.de/salzgitter

Vortragszeit
im Klinikum

Zwei Abteilungen
stellen sich vor

Gottesdienst für
die Familien
Lebenstedt. „Klein & Groß bei
Gott“ nennt sich ein Gottes-
dienst für Familien, den die
katholische St.-Joseph-Ge-
meinde am morgigen Sonn-
tag von 10 bis 10.45 Uhr im
raum der Besinnung im Haus
der Familie in der Saldersche
Straße 3 plant. Beten, singen
und tanzen, Bibelgeschichten
hören, Gespräche und mehr
stehen auf dem Programm.

Lebenstedt. Die Aktion Brotzeit
der TV-Schauspielerin Uschi
Glas ist bundesweit auf der Su-
che nach Frühstückshelfern -
nun auch in der Region Salzgit-
ter. Für die Grundschule am See
in Lebenstedt hofft Projektko-
ordinatorin Cordula Schön auf
Unterstützung.

Die Frühstückshelfer sollen
etwa 55 Jahre oder älter sein und
an ein oder zwei Tagen in der
Woche verlässlich Zeit haben
für ihren Einsatz früh morgens
in der Grundschule. Sie bereiten
das Essen vor, bieten es den Kin-
dern an und sind immer auch zu
Gesprächen am Frühstückstisch
bereit. Die Helfer erhalten eine
Aufwandsentschädigung.

Mehr Informationen zu Auf-
gaben, Zeitrahmen und Ver-
gütung unter Telefon (0159)
04024592 oder per E-Mail an
cordula.schoen@dis-ag.com.

❱❱ www.brotzeitfuerkinder.com

Helfer fürs
Frühstück

organisation sucht für
Grundschule am See

6.500 Euro für den
Kleingärtnerverein
Thiede. In diesem Jahr wird die
Gartensaison des Kleingärtner-
vereins (KGV) thiede von 1948
mit neuen Außentoren und
einer teilweisen Erneuerung
der Außeneinfriedung eröffnet.
Aus dem Konrad-Fonds wurden
2015 zum ersten Mal Förder-
mittel in Höhe von 6.500 Euro
bewilligt. Diese Zuwendung
dient der positiven Entwicklung
der Kleingartenanlage. Wie alle
anderen Kleingartenvereine in
Salzgitter hat auch der thieder
KGV unter starkem Mitglie-
derschwund zu leiden. Der
Vorstand und viele fleißige Mit-
glieder versuchen gemeinsam
gegenzusteuern. Um neue Gar-
tenfreunde zu gewinnen, wird
mit viel Arbeitseinsatz die At-
traktivität der Anlage gesteigert.
Zeitnah werden auch noch 2
neue Schaukästen angebracht.

Salzgitter. Wer sich Appetit ho-
len möchte, um selbstständig
zu werden und endlich die ei-
gene Geschäftsidee umsetzen
will, sollte am Freitag, 26. Feb-
ruar, ab 14 Uhr den „Gründer-
tag Salzgitter 2016“ der Wirt-
schafts- und Innovationsför-
derung Salzgitter in der Wind-
mühlenbergstraße in Salzgitter-
Bad besuchen. Den veranstaltet
die WIS zusammen mit dem
Beratungsnetzwerk Salzgitter.

„Auch beim zweiten Mal wol-
len wir Gründungsinteressen-
ten und jungen Unternehmern
zeigen, dass Salzgitter ein at-
traktiver Standort ist mit opti-
maler Infrastruktur für Exis-
tenzgründungen“, erklärte WIS-
Geschäftsführer Thomas Wet-
zel bei der Vorstellung dieses
Leuchtturmprojektes. Nathalie
Hauer vom WIS-Fachbereich
Existenzgründung betonte, dass
in Salzgitter entgegen des ne-
gativen Trends in Deutschland
sehr wohl zunehmend mehr
Firmen in Salzgitter gegründet
worden seien, 800 im Jahr 2014
und sogar 900 im vergangenen
Jahr. „Besonders wichtig sind
die ersten Schritte. Denn eine
Existenzgründung geht nicht
im Vorrübergehen. Richtige In-
formationen sind ein wesentli-
cher Erfolgsfaktor. Daher bie-
ten wir an diesem ,Gründertag‘
fachliche Beratung mit Work-
shops, Einzelgesprächen und
eine moderierte Podiumsdis-
kussion an“, betonte Wetzel.

Zwischendurch könnten die
Teilnehmer im Foyer der WIS
auf einem „Marktplatz“ vertie-
fende Gespräche mit Fachleu-
ten führen und weitere verein-
baren, so Nathalie Hauer. Auch
der intensive Austausch der zu-
künftigen Unternehmer unter-
einander sei an dem Tag mög-
lich.

Der Gründertag Salzgit-
ter 2016 richte sich, so Natha-
lie Hauer, an alle, die mit einer

guten Geschäftsidee ein Unter-
nehmen gründen wollen, un-
abhängig von der Branche oder
vom Stand der Ideenfindung.

Uwe Heinze, zuständig für
Existenzgründung bei der IHK
Braunschweig, erklärte als Mo-
derator des Gründungstages:
„Die Gäste der WIS werden
über den kompletten Zyklus
von der Idee bis zur Gründung
in einer interessanten Form in-
formiert.“ Der Gründertag
Salzgitter 2016 sei sowohl für
zukünftige Unternehmer, die
eine bestehende Firma über-
nehmen wollen interessant, als
auch für Menschen, die sich

aus der Arbeitslosigkeit in die
Selbstständigkeit begeben wol-
len. „Begonnen wird mit dem
Vortrag ,Von der Idee zur Um-
setzung‘, dann folgen zwei Ex-
pertenrunden zu unterschied-
lichen Themen. Anschließend
können sich die Teilnehmer auf
dem ,Marktplatz‘ weiter infor-
mieren oder austauschen“, gab
Uwe Heinze eine kleinen Aus-
blick auf den Gründertag. Mit
der Unternehmensberaterin
Christel Böwer von der Firma
bc & t-Consults sind Gespräche
über die Umsetzungsmöglich-
keit der Geschäftsidee möglich.
Dazu Christel Böwer: „Gute

Ideen gibt es viele, doch man
muss sich auch die Zielgruppe
anschauen und überlegen, ob
es entsprechende Marktchan-
cen gibt.“

Zu Fragen über die zukünfti-
ge Rentenversicherung und der
Sozialabgaben, zum rechtlichen
Status der zukünftigen Firma
und deren Finanzierung zum
Start stehen eine Reihe von
kompetenten Fachleuten zur
Verfügung. pa

❱❱ Interessierte an dem kosten-
losen Infotag können sich bei
Nathalie Hauer unter Tel. 05341-
9009915 anmelden

Laden zum Besuch des Gründertages am 26. Februar bei der WIS ein: Christel Böwer, Nathalie
Hauer, Uwe Heinze und thomas Kausch. Foto: PA

Auf zum ersten Schritt
Viele Informationen gibt es auf dem zweiten „Gründertag“ bei der WIS

Grünkohl, Bregenwurst u. Kartoffeln,
Schweinshaxe, Sauerkraut u. Kartoffeln,
Burgunderbraten, Hähnchenbrust,
Sahnegeschnetzeltes u.v.m.
Kalte u./o. warme Büfetts,

belegte Schnittchen, Brötchen
www.partyservicedreschel.de

Tel. 05341/390848

REICHERT SPANNDECKEN – NEU IN SZ –
AB 45 €m²

Eine große Auswahl an Farben, matt, glänzend undmarmoriert,
wie auch eine riesen Auswahl an modernen LED-Leuchten.
0152 21941481 · Reichert.spanndecken@web.de

Gerne erstellen wir Ihnen ein unverbindliches Angebot.
Sie finden uns auch bei Facebook unter Reichert Spanndecken.
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Jubel über den Sport-Oszkar
Die Trophäe steht bis September in der Grundschule Lichtenberg

Von AnnA GröhL

Lichtenberg. Riesenjubel bei
den Grundschülern im Ort. Der
Sport-Oszkar ist da und ziert
nun den Eingangsflur.

Steffen Krollmann, Vor-
standsvorsitzender der Volks-
bank BraWo Stiftung, And-
rea Hoth von der Sport und
Freizeit Salzgitter und Sport-
Oszkar-Koordinatorin Antje
Gentz brachten die 1,20 Meter
hohe Stahltrophäe mit. Im je-
dem Sommer steigt das Bewe-
gungsfestival für die fit4future-
Grundschulen in Salzgitter.

Bei dem Wettbewerb durch-
laufen die Grundschüler einen
Parcours mit 15 Stationen, be-
stehend aus verschiedenen Ele-
menten der fit4future- Gesund-
heitsinitiative. „Die Kinder wol-
len sich einfach bewegen. Man
gibt ihnen nur einen Ball in die
Hand und schon sind sie voll
dabei“, sagt Steffen Krollmann.

Eine Wertung gibt es dabei
allerdings nicht. „Wir verzich-
ten ganz bewusst darauf, denn
im Vordergrund soll die Moti-

vation, der Spaß an der Bewe-
gung und der Teamgeistgedan-
ke stehen“, erklärt Antje Gentz.
Am Ende gibt es trotzdem einen
Pokal. Die von der Salzgitter AG
erstellte Trophäe wird jedes Jahr
an zwei teilnehmende Schulen

verlost und steht dort jeweils ein
Halbjahr lang. Bis zum 6. Sep-
tember bleibt der Sport-Oszkar
in Lichtenberg, dann treffen sich
Salzgitters Grundschüler wieder
zum großen Bewegungsfest im
Stadion.

Freudige Gesichter in der Grundschule Lichtenberg: Steffen
Krollmann (Volksbank BraWo Stiftung) und Andrea Hoth (SFS)
bejubeln mit Schulleiterin Petra Binder und den Kindern den
Sport-oszkar. Foto: GröHL


